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Zeugnis

Betr.: Herrn Volker Reichel, geb. 18.02.1955
Wohnhaft: Friesdorferstr. 4. 33173 Bonn

Herr Reichel war in der Zeit vom 01.04.1990 - 30.06.1993 als As-
sistenzarzt zur Weiterbildung in unserer Klinik tatig.

Die Psychiatrische Klinik Marienborn ist mit 245 Krankenhausbet-
ten und ca. 1.400 Aufnahmen pro Jahr in die psychiatrische
Pflichtversorgung des Kreises Euskirchen, der Stadt Ziilpich und
eines Teiles des Erftkreises eingebunden.

Die 12 Stationen der Klinik gliedern sich in die Bereiche aAllge-
meinpsychiatrie, Gerontopsychiatrie, den psyvchotherapeutischen
Bereich sowie den Suchtbhereich.

Die therapeutische Arbeit in der Klinik wird von drztlich gelei-
teten multiprofessionellen Teams getragen, zu denen Kranken-
schwestern und - pfleger. Diplompsychologen, Sozialarbeiter., Ar-
beits-und Beschidftigungstherapeuten, Musiktherapeuten, Kunstthe-
rapeuten, Bewegungs- und Physiotherapeuten zdhlen. Die therapeu-
tische Arbeit in der Klinik findet in enger Kooperation mit kom-
plementdren Einrichtungen ( Vereine. (bergangseinrichtungen,
Heime fir psychisch Behinderte, Wohngemeinschaften. Werkstdtten
fiir Behinderte ) sowie mit den regionalen Gesundheitsbehdrden,
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Suchtberatungsstellen und einigen benachbarten Entwdhnungsklini-
ken statt.

Wihrend seiner Tdtigkeit in unserer Klinik hat Herr Reichel als

Stationsarzt in allen Bereichen der Klinik ( allgemeine Psychia-
trie 18 Monate; Gerontopsychiatrie 14 Monate; Suchtbereich 7 Mo-
nate ) gearbeitet . Im Rahmen gegenseitigen Vertretens konnte

Herr Reichel die Arbeitsweise sdmt]licher Stationen des Hauses
kennenlernen. AuBerdem nahm er an den Bereitschaftsdiensten der
Arzte teil ( ca. 3-4 Dienste im Monat ).

IM BEREICH GERONTOPSYCHIATRIE hatte Herr Reichel die Gelegenheit
alle psychiatrischen Krankheitsbilder 1im Alter kennenzulernen
wie z.B.: dementive Entwicklungen, hirnorganische Psychosyn-
drome, akute Verwirrtheit und Desorientiertheit, Psychosen 1im
Alter ( Schizophrenie, Depression )}, Suizidalitdt, psychomotori-
sche Unruhe und Erregungszustdnde, dariiber hinaus haben die mei-
sten Patienten in diesem Bereich auch mindestens eine, in der
Regel mehrere organische Krankheiten, die gleichzeitig behandelt
werden muBten wie z.B.: Diabetes mellitus, Hypertonie, Gicht,
Harnwegsinfekte, Exsikkose, renale Insuffizienz, akute oder
chronische Infekte, Herzinsuffizienz. chronische Bronchitiden,
Magen- und Darmstdrungen, Zustand nach Schlaganfdllen, epilepti-
sche Anfallsleiden, zentrale und perpiphere Nervenldhmungen.

IM BEREICH SUCHT wurde Herr Reichel insbesondere mit Alkohol-
sucht konfrontiert, seltener mit polyvalenter Sucht oder reiner
medikamentdser Sucht. Wdhrend seiner Tadtigkeit auf der geschlos-
senen Erwachsenenstation hatte Herr Reichel die Gelegenheit die
Problematik der Entgiftung bei illegalen Drogen ( insbesondere
Heroin ) kennenzulernen.

IN DER ALLGEMEINPSYCHIATRIE sind folgende Erkrankungen am hdu-
figsten vertreten: Akute Psychose ( aus dem schizophrenen For-
menkreis, manisch depressive Psychosen, Durchgangssyndrome ),
akute Erregungszustdnde, Suizidalitdt, delirante Zustdnde ( ins-
besondere Delirium tremens ), schwere Verhaltensstdrungen, mit
defektremitierten Schizophrenien. Persténlichkeitsstdrungen, neu-
rotische Entwicklungen, Konfliktreaktionen. Der Schwerpunkt der
Behandlung ist hier auf verschiedenen Stationen verschieden, wo-

ei grundsdtzlich darauf geachtet wird, dang die Verabreichung
von Psvchopharmaka so niedrig wie méglich und vertretbar dosiert
wird. Auf einer der Stationen, auf der Herr Reichel 12 Monate
tdatig war, wird schwerpunktmidfig psychotherapeutisch ( tiefen-
psychologisch orientiert ) gearbeitet. :
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ZU DEN AUFGABEN DES STATIONSARZTES, also auch des Herrn Reichel
geh6ren: Untersuchungen und diagnostische Mafnahmen bei den Pa-
tienten, Koordinierung und Fihrung ( unter chefdrztlicher und
oberdrztlicher Kontrolle ) sdmtlicher therapeutischer Mafnahmen,
Krankenblattflihrung und Dokumentation nach der entsprechenden
Dienstanweisung, gegebenenfalls Regelung des Unterbringungsmodus
fir Patienten auf geschlossenen Stationen, Korrespondenz mit den
Kostentrdgern, gutachterliche Stellungnahmen in den Fragen der
Betreuungen, rechtzeitiges Schreiben des Entlassungsberichtes,
Koordination des therapeutischen Teams, patientenzentrierte Kom-
munikation mit anderen Berufsgruppen.

Als DIENSTHABENDER ARZT wurde Herr Reichel, wie die anderen
diensthabenden Kollegen mit dem ganzen Spektrum der Akutpsychia-
trie konfrontiert, auch kommt es hdufig in den Diensten vor, daf
auch akute koOrperliche Krankheitsbilder diagnostiziert und ange-

messen behandelt werden missen, wie z.B.: Herz- und Kreislauf-
versagen, Ateminsuffizienz, entgleister Stoffwechsel ( Praekoma
oder Koma Diabetikum, Koma Hepatikum ), Status asthmatikus, Sta-

tus epilepticus, usw.

Im Hause finden regelmdfBig INTERNE WEITERBILDUNGSVERANSTALTUNGEN
STATT ( Referate, Fallvorstellungen ). Im Rahmen der psychothe-
rapeutischen Weiterbildung ( wofiur der Chefarzt und der leitende
Oberarzt und Diplompsychologe W. HOlscher voll ermdchtigt sind )
finden regelmdfBig Seminare statt ( Theorieseminar unter der Lei-
tung von Herrn Diplompsychologen und Psychoanalytiker H. Schmitz).
Die Teilnahmen des Herrn Reichel an psychotherapeutischer
Weiterbildung werden gesondert bescheinigt. In den hausinternen
Weiterbildungsveranstaltungen hat Herr Reichel, turnusmdfig, wie
die anderen Kollegen insbesondere aus den im Haus abonnierten
Zeitschriften referiert ( Fortschritte der Neurologie und
Psychiatrie, American Journal of Psychiatry, Psychiatrische
Praxis, Nervenarzt, The Britsh Journal of Psychiatry, usw. )

Widhrend seiner Arbeit bei uns hat Herr Reichel, unter fachlicher
Aufsicht ca. 30 wissenschaftlich fundierte psychiatrische Gut-
achten mit Fragestellung der Betreuung und Unterbringung sowie
ein Gutachten zur Frage der Schuldfdhigkeit erstellt.

Herr Reichel hat vor seiner T&tigkeit in unserer Klinik in einer
internistischen Praxis als Assistent gearbeitet, so brachte er
eine einjdhrige Erfahrung in der Behandlung vieler internisti-
scher Krankheiten mit. Diese Erfahrung hat ihm sicherlich sein
Einarbeiten erleichtert.

Die Aufgaben des Stationsarztes erfiillte Herr Reichel seilnen
M6glichkeiten entsprechend, in der Gesamtheit gesehen, zu
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unserer Zufriedenheit., Zu A4rztlichen Kollegen und anderen Mitar-
beitern des Hauses hatte er ein freundliches Verhdltnis,

Herr Reichel hatte einen befristeten Arbeitsvertrag und verlaBt
nach dessen Beendigung unsere Klinik. Wir winschen 1hm fir die
Zukunft, fir sein privates und berufliches Leben viel Glick und
alles Gute.

Chefarzt

D - . Marcea

Arzt filir Innere,Neurologie

und Psychiatrie. Psvchotherapie



KRANKENANSTALTEN MARIENBORN

an

PSYCHIATRISCHE KLINIK Blatt zum Schrelben vom

GERONTOPSYCH. ALTENHEIM
6362 ZUlplch - Luxemburger Str, 1

Zusatz-Dienstvertrag

zum Dienstvertrag vom

zwischen Krankenanstalten Marienborn 5352 ZUlpich

und Herrn/¥¥%% Volker Reichel , geb. am 18.02.55
Herr / KXEXX ‘Volker Reichel wird Uber den 31.03.1993
hinaus als Assistenzarzt weiterbeschaftigt.

Das Dienstverhdltnis wird bis zum 30.06.1993 befristet und

endet zu diesem Zeitpunkt, ohne daB es einer Kindigung bedarf.

Grund der Befristung: ..

REXXREEX KL XBX0ELORE OO N00EEK BERCHONGENOHEE BESOOMMXNQEX XXer
RRXRKEX BX XXX XPEXK ANEX XXX XX XPENEDDEX GEDREO0EK YOS MK XX NHEXIX XHXHXIKK -
XEXERXRRNEXBOXX XXX XXX XX XX XXX XXX REX

Im Obrigen gelten die im Vertrag vom 27.03.1990 genannten

Bedingungen unverdndert weiter.

5352 Zolpich, den 19.01.1993 |  ReveHETRISO

G T~
” ] ,
(/ . § s Léik;i& Breuver, Verwaltungsdirektor

Mitarbeiter Dienstgeber
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Neue Postleitzahl: 53909

Kflﬂhll‘\lﬂl!ll_!lﬂ Marlanborn - Luxemburger Strafle 1 . 5152 Zilpich G E NO SSE N SCH AFT DE R CE LL|T| N N E N
NACH DER REGEL DES HL. AUGUSTINUS eV,

Herrn :

Volker Reichel KRANKENAMNSTALTEN MARIENBORN

Fxlepdoxter Bexs 4 PSYCHIATRISCHE KLINIK
5352 ZULPICH LUXEMBURGER STA. 1 . TEL. 02252/53 162

53173 Bonn TELEFAX (02252) s$3211 - Verwaltung

Telefax ( 02252 ) 53221 - Chefarztsekretar
Durchwahl:53 160/169/260

Ihe Zelchen inre Nachricht Unaer Zaeichen Dalum Sachbearbeiler

Pers.-Abt. Hp

Bescheinigung

Herr Volker R e i c hel , geb. am 18.02.55, war in der
Zeit vom 01.04.1990 bis zum 30.06.1993 als Assistenzarzt
in unserer Einrichtung beschdftigt.

53909 Ziilpich, den 07.07.1995

Im Auftrag

Personalabt31lung


http:18.02.55

	LL 9 Zeugnis Zülpich
	Lebenslauf Anlage LL aufgetrennt 13
	Lebenslauf Anlage LL aufgetrennt 14
	Lebenslauf Anlage LL aufgetrennt 15
	Lebenslauf Anlage LL aufgetrennt 16

	LL 9b Zülpich Vertragsverl
	Lebenslauf Anlage Approbationsurkunde 11 17
	Lebenslauf Anlage Approbationsurkunde 11 18


